Resolution 3

Antrag der Regionen Genève, Vaud, Tessin, Valais, Neuchâtel, Fribourg, Transjurane

Für einen wirksamen Schutz der Löhne!
Gegen Missbräuche der Arbeitgeber und Lohndrückerei.

Die Fälle von Lohn- oder Sozialdumping steigen in unserem Land kontinuierlich an. Millionen von Arbeitnehmern sind einer unkontrollierten Konkurrenz ausgesetzt ; das hat zur Folge, dass die Arbeitsbedingungen ausgehöhlt werden und skrupellose Arbeitgeber skandalöse Löhne durchsetzen können!

Im Sog dieser Konkurrenz und ihren Auswirkungen auf die Beschäftigten hat sich schleichend eine fremdenfeindliche Strömung gebildet, die von den populistischen rechtsextremen Bewegungen ausgeschlachtet wird. Die Wirtschaftskreise und die Arbeitgeber reiten auf dieser Welle mit und versetzen den Arbeitsbedingungen im Zuge der wiederholten Krisen sehr harte Schläge und zerschlagen die Solidarität unter den Beschäftigten.

Anlässlich der ersten Abstimmung über die bilateralen Verträge und die Personenfreizügigkeit führten die Gewerkschaften eine Kampagne mit dem Ziel, die Abkommen mit den sogenannten flankierenden Massnahmen zu ergänzen. Damit sollte die Gefahr von Lohndumping gebändigt und die Arbeitsbedingungen in der Schweiz allgemein geschützt werden.

Heute müssen wir feststellen, dass die gesetzlichen Instrumente zum Schutz der Arbeitnehmenden und ihrer Arbeitsbedingungen nicht genügen, um die schädlichen Auswirkungen der Personenfreizügigkeit einzudämmen und wirksam vor Missbräuchen von Seiten der Arbeitgeber zu schützen.

Die Unia muss daher mit Nachdruck eine Reihe von Forderungen stellen:
· Erhöhung der Zahl der Kontrolleure und entsprechend der Kontrollen.
· Drastische Verschärfung der Sanktionen gegen fehlbare Arbeitgeber (z.B. Bussen in der Höhe des Schadens).
· Festlegung einer Unterbietungsschwelle als Abschreckung, die einheitlich anwendbar ist.
· Herabsetzung des Quorums für die GAV-Erweiterung.
· Klarere und strengere Definition der Unterbietung.

Diesbezügliche Kampagnen müssen ergänzend mit anderen laufenden Gewerkschaftskampagnen zu ähnlichen Anliegen der Arbeitnehmenden geführt werden :
· Kampagne für die Solidarhaftung (vergleiche Petition)
· Mindestlohninitiative.
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